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Vor fünf Jahren ins Netz gestellt und
seitdem für viele werdende und gewor-
dene Mütter ein ganz wichtiges Kommu-
nikationsmittel: Die interaktive Plattform
swissmomforum.ch verzeichnet 15 000
Besuche pro Tag! 

Eigentlich war das Forum vor fünf Jahren
nur als Erweiterung der Informations-
plattform swissmom.ch gedacht, sozusa-
gen als interaktive Schnittstelle, damit
Mütter sich untereinander rund um das
Thema austauschen konnten. Inzwischen
surfen beinahe so viele Benutzerinnen im
Forum wie auf den Informationsseiten.
Sie trösten einander im Kinderwunschfo-
rum, wenn es mal wieder nicht geklappt
hat und geben sich im Schwanger-
schaftsforum Tipps gegen die Morgen-
übelkeit oder Rückenschmerzen. 

In den Regionalforen tauschen sich
Frauen aus allen Ecken der Schweiz aus
und veranstalten Treffen. «Wie hätte ich
sonst in meiner Umgebung Frauen
in derselben Situation kennengelernt?
Wir haben sogar ein Netzwerk für ge-
genseitiges Kinderhüten auf die Beine
gestellt», freut sich eine Baselbieter Mut-
ter. 

Kontrolle ist notwendig
Kostenlos und ohne Registrierung sind
alle Beiträge im Swissmom-Forum zu le-
sen. Nur wer selber schreiben, mitdisku-
tieren und Fragen stellen will, muss sich
mit einem Benutzernamen und einer E-
Mail-Adresse anmelden. «Eine gewisse
Kontrolle ist notwendig, damit wir
Störenfriede schnell ausschliessen kön-
nen», betont Swissmom-Gründerin und

Chefredaktorin Brigitte Holzgreve. «Wir
wollen eine freundliche Forumatmos-
phäre, in der jede Meinung willkommen
ist.» Damit dies auch in den nächsten
fünf Jahren so bleibt, setzen sich etwa
20 ehrenamtliche Moderatorinnen für
die Überwachung und Pflege des Fo-
rums ein.
Hinter dem Onlineportal www.swiss-
mom.ch steht ein kompetentes Team aus
Fachfrauen. Fachgesellschaften wie die
SGGG, der Schweizerische Apotheker-
verband und die Still- und Mütterberate-
rinnen geben sorgfältig recherchierte In-
formationen. 

Quelle:
Medienmitteilung 4. November 2008.
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Swissmom-Forum feiert fünfjähriges Bestehen


